
 
 
 
 

 
Antwort zur Anfrage Nr. 1085/2018 der FDP-Stadtratsfraktion betreffend Spanisch als zweite 
Fremdsprache 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wie schätzt die Verwaltung den tatsächlichen Bedarf nach Spanisch an den weiterfüh-
renden Schulen in Mainz ein? 
2. Wie schätzt die Verwaltung die Wahrscheinlichkeit ein, dass an Mainzer Schulen Spa-
nisch als 2. Fremdsprache angeboten werden darf?   
3. Welche weiterführenden Schulen in Mainz wären aus Sicht der Verwaltung geeignet, als 
Pilotprojekt auf Landesebene Spanisch als 2. Fremdsprache anbieten zu können? 
4. Gibt es von Seiten der Stadt Mainz Bemühungen, sich für ein Pilotprojekt Spanisch als 
zweite Fremdsprache einzusetzen? 
5. Welche Nachteile entstehen aus Sicht der Verwaltung für die Stadt Mainz, dadurch 
dass es dieses Angebot noch nicht gibt? (z.B. durch Absage von Arbeitnehmern die nach 
Rheinland-Pfalz ziehen möchten und deren Kinder Spanisch als 2. Fremdsprache hatten und 
hier nicht gleichwertig beschult werden können.) 
 

Zu Fragen 1-5: 
 
Die Fragen wurden zuständigkeitshalber an die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion zur 
Beantwortung weitergeleitet. Sobald eine Rückmeldung der ADD eingeht, werden wir diese zur 
Kenntnis geben. 
 
Mainz, 08.06.2018 
 
gez. Lensch 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 



 


